
Forum XXelle heißt die 
Veranstaltungsreihe, die 
gemeinsam von den 
Gleichstellungsbeauftrag‑
ten der Städte Gummers‑
bach und Wiehl initiiert 
und gestaltet wird. Im 
Forum XXelle stellen wir 
aktuelle gesellschaftliche 
Themen zur Diskussion, 
die einer Information im 
Sinne der Gleichstellung 
förderlich sind.  

Was wäre das Forum 
XXelle, das nur den Kopf 
anspricht? Mit Theater, 
Kabarett und Musikver‑

anstaltungen wollen  
wir alle Ihre Sinne an‑ 
sprechen, und gesell‑
schaftliche Themen  
von einer anderen  
Warte beleuchten.   
	
Wir laden alle Inter- 
essierten herzlich zu 
unseren Veranstaltungen 
ein. Ebenso freuen wir 
uns über Ihre Themen‑
vorschläge, damit sich  
eine Veranstaltungs-
reihe entwickelt, die  
ganz in Ihrem Sinne ist.
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Wir freuen uns auf 
spannende und abwechs‑
lungsreiche Veranstaltun‑
gen und natürlich auf Sie. 
Und wir sind gespannt 
auf Ihre Resonanz. 

Nina Sommer
Verena Kahl 
	
Gleichstellungsstellen  
der Städte Gummersbach  
und Wiehl

Stadt Gummersbach
Der Bürgermeister
Gleichstellungsstelle
Nina Sommer
Rathausplatz 1
51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61 / 87 1155
email: forumxxelle-wiehl@
gummersbach.de 
gleichstellungsbeauf- 
tragte@gummersbach.de

Stadt Wiehl
Der Bürgermeister
Gleichstellungsstelle
Verena Kahl 
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
Telefon 0 22 62 / 9 9-212
email: forumxxelle-wiehl@
gummersbach.de 
gleichstellung@wiehl.de
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In Kooperation mit der VHS Gummersbach zum Internationalen Frauentag 
Spielfilm: „In die Sonne schauen“ 
 
Ein abgeschiedener Vierseitenhof in der Altmark: Vier Frauen aus unterschiedlichen Epochen, 
deren Leben auf unheimliche Weise miteinander verwoben sind. Jede von ihnen erlebt ihre 
Kindheit oder Jugend auf diesem Hof, doch während sie ihre eigene Gegenwart durchstreifen, 
offenbaren sich ihnen Spuren der Vergangenheit – unausgesprochene Ängste, verdrängte 
Traumata, verschüttete Geheimnisse. Ausgezeichnet in Cannes mit dem Großen Preis der Jury. 
 
Spielfilm • D 2025 • 159 Min • FSK: ab 16 Jahren • Regie: Mascha Schilinski 

 
 
Oberbergischer Mädchen- und Frauentag 2026 –  
„Zuhören, informieren, stärken“ 
 
Zum Internationalen Frauentag mit dem Schwerpunktthema:  
Weibliche Gesundheit im ländlichen Raum 
 
Mit Frauenmesse, Schnupperkursen, Bewegungsangeboten, Workshops & Fachvorträgen  
zu gleichstellungsrelevanten Themen. Mit Bühnenprogramm und vielen Highlights.  
Freier Eintritt. Veranstaltet von der Regional AG Gleichstellung Oberberg. 
 
 
 
Joséphine Pilars de Pilar und Lalita Michélle Furrer  
mit dem szenischen Konzert  
„Die Irrwege der Julia P. oder die Suche nach dem Glück” 
 
Julia P. ist eine Frau, die hart arbeitet, ihr Überlebenskampf  setzt sie unter Dauerstress.  
Sie fühlt sich klein, bedürftig, eingeengt und einsam am Rande der Gesellschaft lebend.
Brennend vor Sehnsucht, verloren in Träumen, gepeinigt von Ängsten und Selbstzweifeln 
wirbelt sie in ihrem Hamsterrad. Doch in ihr brodelt ein unstillbares Verlangen nach mehr – 
nach Erfüllung und einem anderen Leben, ringend um Glück, Freundschaft, Geborgenheit 
und Liebe.  
 
 
 
Autorenlesung „Mann am Steuer: Wie das Patriachat die 
Verkehrswende blockiert“ von Boris von Heesen 
 
„Männer beherrschen die Straße. Mit überdimensionierten Karossen, aggressivem Verhalten 
oder unangemessener Lautstärke. Das ist durch die Verkehrsstatistik gut belegt, aber den-
noch nur Symptom eines größeren Problems. Starre und mächtige Netzwerke in Politik, 
Behörden, Verbänden, Unternehmen und Wissenschaft, allesamt von Männern dominiert, 
verhindern den dringend notwendigen Schritt hin zu einer zukunftsfähigen Mobilität für 
Deutschland.“  
Männerexperte und Wirtschaftswissenschaftler Boris von Heesen belegt mit erschüt-
ternden Fakten und schlüssigen Argumenten, wie patriarchale Strukturen unsere Mobilität 
prägen. 
 
 
 
„Sittsam, treu und liebevoll - Frauen in der Römischen Antike“ 
 
Bescheiden und fügsam - so wünschte sich ein Römer seine Frau. Ob dieser Wunsch immer in 
Erfüllung ging, erfahren Sie während dieser Führung über das Leben der römischen Frauen. 
Sie wendet sich an alle Männer und Frauen, die sich für das Thema interessieren.   
Die Gästebegleiterin öffnet einen Reisekoffer in die Römerzeit, der Replikate, Abbildungen 
und Anschauungsobjekte enthält und so einen vertiefenden Themeneinstieg ermöglicht.  
 
Nach der Führung im LVR-Römermuseum bleibt genügend Zeit, die Stadt Xanten zu erkunden. 

04.03.

 
07.03.

 
11.03.
 
 
 
 
   27.05.

          

20.06.

Mittwoch 
04. März 2026

17:30 Uhr
SEVEN Kinocenter

Gummersbach
Eintritt: 8/11¤ (VIP-Sitz) 

 

Samstag
07. März 2026
11 bis 17 Uhr

Halle 32, Gummersbach  

Mittwoch
11. März 2026

Einlass 18:30 Uhr
Beginn 19 Uhr 

Wiehl-Bielstein
Burghaus, Burgstraße 9

Mit Getränkeverkauf.     
    
 
 

Mittwoch
27. Mai 2026

Einlass ab 18:30 Uhr
19 Uhr, 

Gummersbach, Alte Vogtei, 
Pollmann Saal, 

Kaiserstraße 19 

 

 

 
 
 

Samstag
20. Juni 2026

9:00 Uhr ab Gummersbach, 
9:30 Uhr ab Wiehl  

nach Xanten, Kosten: 18 ¤  
(vor Ort in bar zu zahlen)

Busausflug und Führung 
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Eventuelle Aktualisierungen zum Programm entnehmen  
Sie bitte der Homepage der Städte Wiehl und Gummersbach 
unter Gleichstellung und der lokalen Presse. 
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